
Gefördert durch die Stiftung Bayerischer Naturschutzfonds
aus Zweckerlösen der GlücksSpirale

Forschung und Naturschutz
in Sandlebensräumen

Organisation
Tagungsort
Das Symposium findet in Erlangen im Biologikum (Hörsaaltrakt) der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen - Nürnberg, Staudtstr. 5, 91058 
Erlangen, statt.

Veranstalter
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. und Bildungswerk des BN,  Deutscher Verband für 
Landschaftspflege e.V., Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V., 
Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege ANL, UFZ 
Leipzig-Halle GmbH, Projektbüro SandAchse

Anmeldung
Bitte melden Sie sich frühzeitig, spätestens bis 4.2.2005, an. Sie erleichtern 
uns damit  die Planung. Bei Rückzug der Anmeldung, geben Sie uns bitte 
spätestens eine Woche vor der Veranstaltung Bescheid. Ansonsten müssen 
wir Ihnen den halben Tagungsbeitrag berechnen.
Anmeldungen per eMail an:

         Sand.Symposium@biologie.uni-erlangen.de 

Ich nehme an dem Symposium teil 
- Donnerstag und Freitag, nur Donnerstag oder Freitag

- Ich nehme an der Exkursion am Samstag (Vormittag und/oder 
Nachmittag) teil 

- Ich möchte am gemeinsamen Abendessen am Donnerstag,  
17.02.05, teilnehmen.

-  Ich werde ein Poster präsentieren

Poster
Es besteht die Möglichkeit, Poster zu präsentieren. Bitte geben Sie den Titel 
des Posters bei der Anmeldung mit an.

Tagungsbüro
Das Tagungsbüro befindet sich vor dem Hörsaal A und ist am 17. und 
18.2.05 ab 8.00 Uhr geöffnet (während der Tagung  mobil 0163/5400547).

Tagungsbeitrag
Der Tagungsbeitrag für das gesamte Symposium beträgt 40,- € (ermäßigt 
für Mitglieder der beteiligten Verbände, StudentInnen, SchülerInnen, 
Arbeitslose 25,- €), für jeweils Donnerstag oder Freitag  23,- € (ermäßigt  14,- 
€).  Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag mit Angabe Ihres Vor- und 
Zunamens bis spätestens 04.02.2005. 
Empfänger: Staatsoberkasse Landshut; 
Konto: 301279280, BLZ: 700 500 00, Bayer. Landesbank; 
Verwendungszweck: Uni Erlangen, 1519  72,  807 390-0, Symposium

Verpflegung
Im Tagungsbeitrag enthalten sind Getränke und Gebäck während der 
Pausen. Für das Mittagessen steht die Mensa zur Verfügung. Donnerstag 
besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Abendessen. Die Kosten 
für Mittag- und Abendessen werden von den TeilnehmerInnen selbst 
getragen.

Übernachtung
Die Reservierung der Zimmer sowie die Übernachtungskosten 
übernehmen die TeilnehmerInnen selbst.  Informationen zu Hotels und 
Pensionen gibt es im Internet bei www.erlangen.de  unter der Rubrik 
"City-Tourist-Info" oder unter Tel.- Nr. 09131/89510.
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Für Bahnreisende: 
Buslinie 287 (Büchenbach -
Sebaldussiedlung) ab 
Bahnhofsplatz bis End-
haltestelle Sebaldussiedlung 
(Abfahrtzeit etwa alle 15 min, 
Fahrtdauer 16 min).

Anfahrtskizze

Biologikum

Die SandAchse Franken
Sandlebensräume zwischen Weißenburg und Bamberg

Bildungswerk des
Bund Naturschutz
in Bayern e.V.

17. bis 19. Februar 2005
Universität Erlangen - Nürnberg

Die Landkreise Bamberg, Forchheim, Erlangen-Höchstadt, Fürth, 
Nürnberger-Land, Roth und Weißenburg-Gunzenhausen, die fünf 
kreisfreien Städte Bamberg, Erlangen, Nürnberg, Schwabach und Fürth 
sowie die Projekträger Bund Naturschutz in Bayern e.V., Deutscher Verband 
für Landschaftspflege e.V. und Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 
haben sich im Rahmen der SandAchse Franken zu einer einmaligen 
Kooperation für den Natuschutz zusammengeschlossen.

Gemeinsames Ziel ist der Erhalt und die Entwicklung der seltenen und für 
die Region typischen Sandlebensräume in den Talräumen von Regnitz, 
Pegnitz und Rednitz sowie deren Zuflüssen.
Das Projektgebiet erstreckt sich über insgesamt 2000 Quadratkilometer 
von Bamberg im Norden bis Weißenburg im Süden.

Gefördert wird die SandAchse Franken durch die Stiftung Bayerischer 
Naturschutzfonds aus Zweckerlösen der GlücksSpirale.

Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie über das Projektbüro oder 
unter www.sandachse.de.
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